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Vorwort unseres 1. Bürgermeisters

Harald Engbrecht

Was gibt‘s Neues?

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

Der Frühling ist da und mit ihm spürbar auch für uns selbst – Saft und Kraft, bereit für neue 
Aufgaben und Herausforderungen.
Jetzt lassen wir mal die Vergangenheit vergangen sein und schauen mit vollem Tatandrang 
nach vorne.
Was gibt's denn alles Neues bei uns in der Gemeinde Kleinrinderfeld?

Erste Ehrenmedaille der Gemeinde Kleinrinderfeld verliehen
Der Gemeinderat hat Ende letzten Jahres eine Satzung über Ehrungen verdienter Bürger der 
Gemeinde Kleinrinderfeld erlassen. 
Die Gemeindemedaille mit Urkunde oder die Ehrenbürgerschaft kann an Persönlichkeiten 
verliehen werden, die sich um das Wohl der Gemeinde Kleinrinderfeld und deren Bürgerinnen 
und Bürgern besondere Verdienste erworben haben oder der Gemeinde Kleinrinderfeld in ganz 
besonderer Weise verbunden sind.
So wurde dem Gemeinderat unserer Satzung entsprechend ein Antrag mit Begründung auf 
Verleihung der Ehrenmedaille vorgelegt. Nach kurzem Gedankenaustausch hat der 
Gemeinderat den Vorschlag einstimmig angenommen.
So darf ich Ihnen mitteilen, dass Monsieur Guy Legrand, Altbürgermeister und Mitgründer der 
Deutsch/Französischen Partnerschaft Kleinrinderfeld/Colleville-Montgomery die Ehrung zu Teil  
wurde.
Seit dem Jahre 1995 besteht die Partnerschaft zwischen den Gemeinden Kleinrinderfeld und 
Colleville-Montgomery. Altbürgermeisterin Eva-Maria Linsenbreder und Monsieur Guy Legrand, 
damals erster Bürgermeister von Colleville-Montgomery, nahmen am 1. Mai 1995 die 
Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunde vor. Seitdem gab es viel Zeit für Begegnungen, für 
gegenseitiges Kennenlernen, für die Überwindung von Vorurteilen und das Vertraut werden mit 
der jeweils anderen Kultur und Geschichte. Viele Freundschaften sind in dieser Zeit in beiden 
Gemeinden entstanden, während der zahlreichen Bürgerreisen, auf den Jugendzeltlagern, auf 
den Weihnachtsmärkten sowie durch private Besuche und Kontakte.
Besondere Verdienste erwarb sich dabei Monsieur Guy Legrand, der die Partnerschaft initiierte, 
als Bürgermeister über viele Jahre begleitete und aus ganzem Herzen mitgestaltete. Stets 
nahm er an Bürgerreisen teil, genoss die Gastfreundschaft in den Familien und zeigte sich bei 
den Gegenbesuchen als offener, begeisterter Gastgeber. Für alle Anliegen des 
Partnerschaftskomitees in seinem Heimatort hatte er stets ein offenes Ohr und unterstützte die 
Partnerschaft ideenreich und aktiv. 
Gerade in Frankreich stieß eine Partnerschaft mit einer Deutschen Gemeinde nicht immer auf 
fruchtbaren Boden. Damals waren die Kriegsverbrechen der Deutschen Besatzungsmacht in 
der Normandie noch immer präsent. Trotz persönlicher Betroffenheit war es für ihn aber ein 
Weg die Vergangenheit aufzuarbeiten und für die gegenseitige friedliche Völkerverständigung 
einzutreten. Ein Beispiel, das gerade in unserer heutigen Zeit „Schule“ machen sollte!

Wenn Sie auch eine Bürgerin oder einen Bürger im Sinn haben, die oder der ihrer Meinung 
nach auch eine Auszeichnung verdient hat, kommen Sie auf mich oder ein Mitglied des 
Gemeinderates zu. Legen Sie aber bitte auch einen strengen Maßstab an. Diese Auszeichnung 
soll nicht als inflationäres Mittel einer Ehrung für „Jedermann“ empfunden werden. 
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Umsetzung der Planungen unseres Fahrradwegs
Ich konnte zwei größere Grundstücke entlang des geplanten Fahrradweges 
Kleinrinderfeld/Limbachshof/Kist erwerben.
Damit wird nicht nur ein Teil der Lücken auf der Trasse zwischen Privatgrundstücken und 
gemeindeeigener Feldwege geschlossen, sondern es konnten auch gleichzeitig geforderte 
Ausgleichsflächen für die Versiegelung generiert werden.
Den beiden Grundstückseigentümern meinen herzlichen Dank dafür. Eure Bereitschaft mehr zu 
geben als notwendig bringt uns bei der Umsetzung einen gewaltigen Schritt nach vorne.
Demnächst werden weitere Grundstückseigentümer von unserem beauftragten Notar 
angeschrieben, um Vorverträge mit der Gemeinde abzuschließen und um die mündlichen 
Zusagen rechtssicher auf den Weg zu bringen. Denn erst nach Bau des Fahrradweges und der 
endgültigen Vermessung durch das Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
Würzburg können die genauen Quadratmeter des Flächenbedarfs festgelegt werden.
Da wir planen, so nah wie möglich an der Staatsstraße zu bleiben und damit auch einen Teil der 
Grundstücksfläche der Staatsstraße/Freistaat Bayern nutzen, werden wir an der einen oder 
anderen Stelle die maximal 3,50 Meter Breite von privaten Grundstückseigentümern nicht 
vollständig in Anspruch nehmen.

Teilnahme an einer Bündelausschreibung Strom ab 2024
Durch die stark gestiegenen Strompreise und den starken Schwankungen auf dem Strommarkt 
konnte nach Ablauf der Stromverträge für die Gemeinde Kleinrinderfeld kein Anbieter im 
Bündelausschreibungsverfahren gewonnen werden.
Wir kaufen zur Zeit unseren Strom tageweise an der Strombörse bis Ende 2023 ein, wollen aber 
wieder ab 2024 gute Konditionen über eine weitere Bündelausschreibung erzielen.
Bündelausschreibung bedeutet, viele Bayerische Gemeinden schließen Verträge mit einem 
Anbieter ab, um sehr günstige Preise zu erhalten.
Nachdem in der Vergangenheit Bündelausschreibungen des Bayerischen Gemeindetags sehr  
gute Strompreise erzielten, empfahl ich dem Gemeinderat auch an der neuerlichen 
Ausschreibung  für zwei oder drei Jahre wieder teilzunehmen.
Weiterhin hatten wir die Möglichkeit an der Ausschreibung mit folgenden Optionen 
teilzunehmen:

- Normalstrom,
- Ökostrom ohne Neuanlagenquote,
- Ökostrom mit Neuanlagenquote.

Der Gemeinderat entschloss sich an der Ausschreibung für zwei Jahre mit der Option Ökostrom 
ohne Neuanlagenquote teilzunehmen.
Das Ergebnis der Ausschreibung wird erst Ende diesen Jahres erwartet.

Neue Teerdecke für den öffentlich zugänglichen Privatweg 
Jahnstr./Geroldshäuser Str.
Nachdem in einer Gemeinderatssitzung angesprochen wurde, dass der Fußweg zwischen der 
Geroldshäuser Straße und Jahnstraße tiefe Löcher, Risse und Beschädigungen aufweist, habe 
ich für die Instandsetzung einen Kostenvoranschlag erstellen lassen. Nur für die Aufbringung 
einer dünnen Teerschicht muss mit einem Betrag von ca. 20.000,--€ gerechnet werden.
Da sich der Gemeinderat mehrheitlich für eine Instandsetzung ausgesprochen hat, wird die 
Summe in den Haushalt 2023 eingestellt werden.
Ob dafür an anderer Stelle gespart werden muss, wird man im Zuge der Aufstellung des 
Haushaltes sehen.
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Ihr

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister Kleinrinderfeld

Kontaktdaten:

Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon 09366 9077-22
Telefax 09366 9077-90
Mobil    0175   6677293
h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de

Austausch der elektronischen Wasseruhren
Unser Wasserwart, Herr Henneberger, ist fleißig am Austausch unserer Trinkwasserzähler.
Auch bei mir wurde der Zähler ausgetauscht. Ich bin begeistert, was dieses „Ding“ alles kann. 
Wir können jetzt viel schneller reagieren, wenn wir im Netz einen „schleichenden“ 
Wasserrohrbruch haben. Selbst ungewollte Wasserverluste im Haus werden registriert und 
gemeldet.
Endlich entfallen auch das Ablesen und Meldung der Zählerstände zum Jahresende an die 
Gemeinde sowie die lästigen Erinnerungen aus der Verwaltung, wenn der Termin vergessen 
wurde.
Dieses Mal – schöne digitale Welt!
Bis Herbst dieses Jahres werden voraussichtlich alle Trinkwasserzähler in Kleinrinderfeld/ 
Limbachshof/ Maisenbachhof ausgetauscht sein.

Zu Guter Letzt
Ein neues Gesicht im Gemeinderat.
Frau Bianca Grimm (SPD/FB) trat am 23.03.2023 die Nachfolge von Herrn Dominik Hetzer 
(SPD/FB) an.
Ich wünsche Frau Grimm eine gute Zeit, eine reibungslose Findungs- und Einarbeitungsphase 
in der Fraktion der SPD/FB Kleinrinderfeld sowie eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit mir 
und allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten der beiden Fraktionen CSU/KL und UWG.
Letztendlich geht es immer um unsere Bürgerinnen und Bürger und um die Entwicklung unserer 
Gemeinde.
Im gleichen Atemzug darf ich mich bei Herrn Dominik Hetzer  für sein langjähriges Engagement 
im Gemeinderat bedanken. 
Der zurückgetretene Gemeinderat Dominik Hetzer hatte im Februar 2023 schriftlich nach 
unüberbrückbaren persönlichen und politischen Differenzen sein Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat bei der Gemeindeverwaltung beantragt. 
Herr Hetzer war seit 2014 Gemeinderat für die SPD/Freie Bürger, ab 2017 Fraktionssprecher 
der SPD/Freie Bürger sowie Bürgermeisterkandidat bei der Kommunalwahl 2020 für die 
SPD/FB.
Ich bedanke mich für sein langjähriges und engagiertes Wirken im Gemeinderat und wünsche 
ihm für seine private und berufliche Zukunft alles Gute.

In diesem Sinne
Ein Herz für: Einander

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 

räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 

geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 

Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 

Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 

Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Am Samstag, 
08.04.2023

um 10:30 Uhr 
können die Brote 

zum Backhaus 
gebracht werden.

Termine im April:

07.04.23 Schützenverein
  Schafkopfturnier
  17 Uhr Schützenhaus

09.04.23 Hasenabenteuer MUTRE

16.04.23 Familienfest CSU
  14 Uhr Schützenhaus

23.04.23 Pfarrei St. Martin
  Erstkommunion

30.04.23 Gemeinde/FFW/Musikverein
  Maibaumaufstellung 16:30 Uhr
  Martin-Spiegel-Platz /
  Gemeindehaus

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 
Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366 9077-42 
Email s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de
Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo, Di, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch 14.00 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen

 

 

 

Planung Sommerferienprogramm 2023

 

Die Planung zur Gestaltung der Sommerferien 2023 beginnt und wir

 

würden uns freuen den Kids wieder spannende und vielfältige

 

Programmpunkte bieten zu können.

 

Wir hoffen, auch in diesem Jahr wieder so viel Unterstützung zu

 

bekommen wie in den letzten Jahren.

Du möchtest dich mit einem eigenen Programmpunkt am

Ferienprogramm beteiligen oder andere dabei unterstützen?

Dann melde dich bitte bis zum 30.04.2023 im Rathaus.

Gerne per Email an s.hess@kleinrinderfeld.bayern.de

Unser Titelbild zeigt den Osterbrunnen vom
Jahr 2021 aufgenommen von Susanne Heß

Termine zum Vormerken:

Ferienbetreuung der Mittagsbetreuung
Grundschule Kirchheim:

Ostern 
03.04. - 06.04.2023
Pfingsten 
30.05. - 02.06.2023
Hüttendorf 
31.07. - 11.08.2023
Sommerferien 
14.08. - 18.08.2023

Anmeldung bitte bis
zum 04.04.2023 im Rathaus bei 
Frau Brandt Tel. 09366/907721 

Mail: n.brandt@kleinrinderfeld.bayern.de

http://j.henneberger@kleinrinderfeld.bayern.de
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Älteste Einwohnerin Kleinrinderfelds 
Maria Tietze wurde 107 Jahre alt

Am 03.03.2023 feierte Frau Maria Tietze ihren 
107. Geburtstag in der Seniorenresidenz in Kist,
in der sie seit ca. einem Jahr wohnt.
Es gratulierten die stellvertretende Landrätin Karen 
Heußner und der 2. Bürgermeister Frank Heß und 
überreichten Geschenke.
Bei einer kleinen Feierstunde gab es Kaffee und 
Kuchen, zum Anstoßen auf die Jubilarin auch ein 
Glas Sekt.

Unser Bild zeigt: vorne die Jubilarin Maria Tietze
von links: Einrichtungsleiter Thomas Müller, Tochter Maria Döhlen,
Karen Heußner und Frank Heß

Bilder von Matthias Ernst
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Forstliche Maßnahmen nahe Limbachshof

In Folge der Trocken- und Hitzeschäden der zurückliegenden Jahre leidet von allem die Rotbuche 
deutlich unter dem Klimawandel und es zeigen sich vielerorts flächige Absterbe-Erscheinungen.
Um unter Beachtung der Ziele des Natur- und Artenschutzes verwertbares Holz noch in der Region 
nutzen zu können, vor allem aber um in solchen Waldbeständen den Anteil klimastabiler 
Mischbaumarten erhalten und fördern zu können, sind vielerorts forstliche Eingriffe in den geschädigten 
Flächen erforderlich.

Eine solche Maßnahme wird auch im Guttenberger Wald nördlich von Kleinrinderfeld erfolgen 
(Waldbereich siehe Markierung im Kartenauszug).

Da hierbei in nicht unerheblichem Umfang auch 
absterbende Bäume entnommen werden, bieten wir 
den Bürgerinnen und Bürgern Ihrer Gemeinde eine 
Information zum forstlichen Vorgehen an.
Hierzu denken wir einen gemeinsamen Waldbegang – 
möglicherweise zusammen mit der Gemeinde Kist - 
nach Durchführung der Maßnahme im Frühjahr.

Ein genauer Termin wird nach erfolgter Abstimmung der 
der Gemeinde Kist noch bekannt gegeben.

Anfang Februar wurde mit Frau 
Stefanie Schmitt eine neue 
Mitarbeiterin im Grundschulverband 
Kirchheim eingestellt. 

Frau Schmitt kümmert sich ab sofort 
um die Verwaltung der 
Mittagsbetreuung und der 
Ferienbetreuung. Die Stelle wurde neu 
geschaffen, da zwischenzeitlich sechs 
Gruppen die Mittagsbetreuung 
besuchen und auch die fünf Wochen 
Ferienbetreuung zusätzliche Aufgaben 
in der Verwaltung mit sich brachten. Die 
drei 1. Bürgermeister der 
Mitgliedsgemeinden des 
Grundschulverbands Gunther Ehrhardt 
(Geroldshausen), Harald Engbrecht 
(Kleinrinderfeld) und Schulverbands-
vorsitzender Björn Jungbauer konnten 
Frau Schmittwillkommen heißen.

Neue Mitarbeiterin im 
Grundschulverband Kirchheim

Unser Bild zeigt von links: Björn Jungbauer,
Stefanie Schmitt, Harald Engbrecht und Gunter Ehrhardt
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Wanderclub Kleinrinderfeld

Da unsere Wandertermine im letzten Jahr so gut von unseren Mitbürgerinnen- und bürgern 
angenommen wurden, möchten wir in diesem Jahr folgende Wanderungen anbieten:

Sa. 13.05. Wanderung zum Käppele. Rückfahrt mit ÖPNV. Bitte um Anmeldung unter Tel. 
0170/2335650, Strecke: ca. 15 km; Treffpunkt: 10.00 Uhr am Brunnen.

So. 02.07.Wanderung Naturwald Irtenberger Forst. Von Kleinrinderfeld, Blutsee, Nördlicher 
Wanderweg Naturwald. Strecke:13 km; Treffpunkt: 10.00 Uhr Sportheim

So. 24.09. Wanderung Naturwald Irtenberger Forst. Südlicher Teil. Strecke: 8 km; Treffpunkt: 
10.00 Uhr Sportheim, Fahrgemeinschaften

So. 22.10. Wanderung Guttenberger Wald,Blauer Keil, Strecke: 13 km; Treffpunkt: 10.00 Uhr 
am Brunnen.

So. 26.11. Wanderung Rund um Kleinrinderfeld. Hainsberg, Rohrensee, Keltenburg, Blutsee, 
Kätchen, Kesselbodengraben. Strecke: 12 km; Treffpunkt: 10.00 Uhr am Brunnen.

Herbert Henneberger, Wanderleiter Wanderclub Kleinrinderfeld
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Aktion Putz.munter 2023

Über 4.600 Freiwillige haben im 
Rahmen dieser Aktion, die zum 
17. Mal stattfand, den Landkreis 
von Müll entlang der Straßen 
sowie Wald und Flur befreit. 
Weil mich im letzten Jahr bei 
meinen Radfahrten Richtung 
Kirchheim der Müll im 
Straßengraben gestört hat, 
beteiligte ich mich in diesem Jahr 
an dieser Aktion. 
Auf ca. 3 km habe ich als 
Einzelkämpferin rd. 20 kg Müll, 
über 50 Glasflaschen davon 37 
Jägermeister-Flachmänner, 
eingesammelt.
Danke an alle 
Umweltverschmutzer und 
Flaschenwerfer, ohne die solche 
Aktionen nicht stattfinden müssten!

Anne Röder

Übergabe unserer Photovoltaikanlage an die Gemeinde Kleinrinderfeld

Unter dem Titel "Sonne in der Schule" fand am 20. Juli 2001 die Einweihungsfeier 
unserer neuen Photovoltaikanlage auf dem Dach des Gelben Hauses statt. Die Kosten 
beliefen sich auf ca. 12.500 Euro. Finanziert wurde das Projekt zum 20-jährigen 
Bestehen der Bund Naturschutz Ortsgruppe Kleinrinderfeld, größtenteils von uns und 
einem Zuschuss der BAFA. Es war eine der ersten Anlagen, die in Kleinrinderfeld 
installiert wurden. Mit einer heute vergleichsweise geringen Leistung von nur 1,32 kWp war es uns ein 
Anliegen, diese Technologie den Bürgerinnen und Bürgern von Kleinrinderfeld sichtbar zu machen. 
Deshalb hatten wir ein Display installiert, welches die aktuellen Werte, wie auch die bereits 
eingespeisten Kilowattstunden anzeigte. Leider wurde dieses Display vor einigen Jahren mutwillig 
zerstört.
Nach mehr als 20 Jahren Betrieb wurden über 24.000 kWh Strom ins Netz eingespeist, was einer CO -2

Reduktion von ca. 15 Tonnen entspricht. Vom Erlös des Stromverkaufs an die Stadtwerke wurde u.a. 
unser beliebtes BN-Umweltcamp und verschiedene Umweltprojekte für Schüler finanziert.

Da die Anlage nach Ablauf des 20-jährigen Vertrages noch immer ca. 95% Leistung erbringt, haben wir 
uns entschlossen, die Stromgewinnung für die Mittagsbetreuung der Schülerinnen und Schüler, inklusive 
des JUZ im Gelben Haus zu nutzen. Die Umschaltung der Anlage auf Eigenstromverbrauch wurde durch 
die Firma Elektro Borst mit zum Teil unentgeltlichen Arbeitsstunden erbracht. Hierfür möchten wir uns 
nochmals herzlich bedanken. 

Nach dieser langen Zeit schließen wir für uns das Projekt "Sonne in der Schule" ab und spenden die 
Anlage unserer Gemeinde zur weiteren Nutzung.

BUND Naturschutz
OG Kleinrinderfeld
Alexander Turba
(stellv. Vorsitzender und Projektleiter PV)
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Das Schöffenamt     - Meine Erfahrungen als Schöffin –

Als mich vor mehr als 10 Jahren Eva-Maria Linsenbreder fragte, ob ich mir vorstellen 
könnte, ein Schöffenamt zu übernehmen, hatte ich zwar schon davon gehört, wusste 
jedoch nichts Genaueres. Ich informierte mich und sagte zu, so dass ich dann erst 
einmal auf einer Liste stand. Im weiteren Verlauf wurde ich ausgewählt und als Schöffin 
für das Landgericht Würzburg ernannt.
Mit Ablauf dieses Jahres geht meine insgesamt 10-jährige Amtszeit zu Ende und ich 
kann sagen, dass es eine sehr interessante Tätigkeit ist, die einen Einblick hinter die 
Kulissen der Justiz und Erfahrungen fürs Leben mit sich bringen. Gefragt sind Lebenserfahrung und 
gesunder Menschenverstand.
Schon im Dezember des Vorjahres bekommt man i.d.R. einen Plan-Termin pro Monat, den man sich 
freihalten muss. Sollte der Termin tatsächlich stattfinden, kommt per Post 14 Tage vorher eine formelle 
Ladung. In dieser ist die Uhrzeit, das Aktenzeichen und die Nr. des Gerichtssaales abzulesen.

Vor einer jeden Verhandlung wird man vom Vorsitzenden Richter/in in ein paar Sätzen über die zu 
verhandelnde Sache informiert. Bei Hauptverhandlungen wird die Anklageschrift vom Staatsanwalt/in 
verlesen, so dass man im Detail informiert ist.
So habe ich Betrug, Körperverletzung, Diebstahl, Fahren ohne Fahrerlaubnis, Erschleichung von 
Leistungen, Handel, Besitz und Einfuhr von Drogen sowie Anzeige wegen Beleidigung mit verhandelt.
Fälle, die in einer Berufungskammer verhandelt werden, sind meistens kurz, so dass auch mal 3 Fälle 
an einem Tag abgewickelt werden.

Ich kann nur jeder geeigneten Person empfehlen, einmal das höchste Ehrenamt als Schöffe zu 
übernehmen. Der Einblick hinter die Kulissen eines Prozesses und der Ablauf ist eine wertvolle 
Erfahrung. Ein Hinweis für berufstätige Personen: der Arbeitgeber ist verpflichtet, den Arbeitnehmer für 
die Ausübung dieses Amts bei voller Bezahlung frei zu stellen.

Für die neue Amtszeit eines Schöffen oder Schöffin können Sie sich noch bis zum 14. April 2023 bei der 
Gemeinde melden.

Anne Röder
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Anmeldephase der Sing- und Musikschule 
Würzburg

Am Dienstag, den 2. Mai 2023, endet die 
Anmeldephase der Sing- und Musikschule 
Würzburg zum Schuljahr 2023/24.

Das breit gefächerte Angebot der Sing- und 
Musikschule reicht vom Elementarunterricht für die 
Jüngsten mit Eltern-Kind-Gruppen, Musikalischer 
Früherziehung und Instrumentenkarussells über den 
Instrumental- und Vokalunterricht und das 
umfangreiche Ensembleangebot bis hin zur 
studienvorbereitenden Ausbildung. Es umfasst 
Konzerte und Vorspiele, freiwillige 
Leistungsprüfungen und Wettbewerbe, Workshops 
und Exkursionen, Zusatzfächer und 
spartenübergreifende Projekte. Dabei kooperiert die 
Sing- und Musikschule mit zahlreichen Partnern in 
Stadt und Landkreis Würzburg, darunter 
Kindergärten, Schulen und Musikvereine. Zur 
Gewährleistung von echter Zugangsoffenheit gibt es 
Sozial- und Familienermäßigungen auf die 
Unterrichtsgebühren.

Für Beratung und Beratung und Information stehen 
die Geschäftsstelle und die Fachbereichsleitungen 
der Sing- und Musikschule zur Verfügung. Die 
Anmeldung zum Schuljahr 2023/24 ist in der 
Geschäftsstelle der Sing- und Musikschule oder 
online auf der Musikschul-Homepage 
(www.musikschule-wuerzburg.de) möglich.

Die Tennisabteilung im TSV 
bietet für Kinder ab 6 Jahre und 
Jugendliche auch in diesem Jahr
wieder ein Tennistraining an.

Tennislehrer:  DOSB-Trainer B Breitensport:
            Sascha Seitz

Beginn:           Freitag, 05. Mai 2023
            15 Uhr, insgesamt 10 Stunden 

Die Einteilung von 3 Gruppen (15 bis 18 Uhr) 
erfolgt am ersten Trainingstag!

Für Mitglieder der Tennisabteilung und des
TSV Kleinrinderfeld ist die Teilnahme              
kostenlos.

Zur Info: Der Jahresbeitrag für die 
Tennisabteilung beträgt:
für Kinder       25,00 Euro
für Jugendliche    35,00 Euro
ab 15 Jahren

Anmeldungen bei:
Abtlg.Leiter 
Günther Scheuermann:  09366/543
Sascha Seitz:                   0174/2411665

http://www.musikschule-wuerzburg.de


12

Tag des offenen Denkmals 2023: „Talent Monument“
Der 10. September bietet eine Bühne für alle Denkmal-Talente

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im September öffnen historische Bauten und Stätten, die sonst 
nicht oder nur teilweise zugänglich sind, ihre Türen. Ziel des Tags des offenen Denkmals ist es, die 
Öffentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibilisieren. 

Am 10. September dieses Jahres heißt das Motto „Talent Monument“.
Zum 30-jährigen Jubiläum des Aktionstags werden somit Bau-, Boden-, Garten-, Landschafts- oder 
auch bewegliche Denkmale und ihre Einzigartigkeit im Rampenlicht stehen. Der Tag des offenen 
Denkmals richtet seine Scheinwerfer auf Denkmal-Talente aller Art – ob groß oder klein, ob glanzvoll 
oder unscheinbar. Was macht ein Denkmal aus und welche unbekannten Monumente haben mehr 
Aufmerksamkeit verdient? Der Tag des offenen Denkmals stellt bereits bekannte und noch 
verborgene Denkmalschätze der Öffentlichkeit vor – und bringt sie bundesweit zum Strahlen.

Im Laufe der Zeit hat sich die Sichtweise auf Denkmale konstant gewandelt, sodass es immer des 
Blicks von außen und der Einschätzung von Experten bedarf, um diese „Talente“ und ihre Qualitäten 
als historisch, kunsthistorisch, städtebaulich oder wissenschaftlich relevant zu erkennen. Das 
Staunen, der Respekt und die Bewunderung eines jeden Einzelnen machen sie zu „Denkmalstars“. 
Auch die „Stars der Zukunft“, die jungen und noch unterschätzten Denkmale, sowie vor allem auch 
unscheinbare, unbekannte und ungeliebte Talente sollen unter dem Motto mit dem heutigen Wissen 
um die Denkmallandschaft Begeisterung wecken und entweder als solche erkannt oder kritisch 
hinterfragt werden. Was wären die Gemeinden unseres Landkreises ohne die erfahr- und 
erlebbaren Relikte vergangener Zeiten?

Eigentümer oder Verwalter eines geeigneten Objekts, die sich am Tag des offenen Denkmals 
beteiligen möchten, können sich bis zum 12. Mai mit dem Landratsamt Würzburg, Bauamt, 
Fachbereich 23 „Innenentwicklung, Denkmalpflege, Gutachterausschuss und Wohnraumförderung“ 
in Verbindung setzen unter 
Tel. 0931 8003-5417 oder -5423, E-Mail: denkmalpflege@lra-wue.bayern.de

Nähere Informationen zum Tag der des offenen Denkmals gibt es
unter: https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/motto 

Am Donnerstag, 16.02.2023 
(Weiberfasching) versuchten die 
Erzieherinnen und ca. 50 Kindergarten-
kinder das Rathaus zu stürmen.
Der 1. Bürgermeister Harald Engbrecht 
verteidigte das Rathaus und musste einige 
Spiele machen.
Zum Schluss gabe es aus der Schatzkiste 
viele Süßigkeiten, die der Bürgermeister
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
auswarfen.
Die Kinder hatten Spaß beim Einsammeln 
der Süßigkeiten und zogen dann wieder in 
den Kindergarten um die Beute zu verteilt.

_________________________________________________________

Rathaus-Sturm der Kindergartenkinder 

Unser Bild zeigt links Kindergartenkinder und rechts den 
1. Bürgermeister.

Die Schatzkiste wurde 
von Reinhold Schebler 
bemalt.

Einverständnis zur Veröffentlichung der Bilder liegt vor.
Bilder: Kindergarten und Susanne Heß

https://www.tag-des-offenen-denkmals.de/motto
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Jetzt Energieberatungsgutschein sichern 

Der Landkreis Würzburg verschenkt Gutscheine für 
Vor-Ort-Beratung

Den Geldbeutel schonen, das eigene Zuhause behaglicher machen und 
gleichzeitig das Klima schützen. Wie die Kombination dieser drei Punkte gelingen kann, zeigt eine 
professionelle Energieberatung auf. Sie stellt die energetischen Verbesserungspotenziale und 
Einsparmöglichkeiten der Immobilie dar, berät zu möglichen Zuschüssen und Förderungen und hilft 
eventuelle Planungsfehler zu vermeiden.

Beratung im Wert bis zu 461 Euro

Der Landkreis Würzburg bietet auch in diesem Jahr wieder Gutscheine für Energieberatungen bei den 
Bürgerinnen und Bürgern zu Hause an; diese werden nach dem Windhund-Prinzip vergeben. 
Durchgeführt werden diese kostenlosen Beratungen durch einen qualifizierten und unabhängigen 
Energieberater der Verbraucherzentrale Bayern e.V. Die Beratungen haben einen Wert von bis zu 461 
Euro, werden gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz und richten sich 
sowohl an Mieter, private Haus- oder Wohnungseigentümer wie auch private Vermieter.

Checks von Gebäude, Solarwärme oder Heizung

Je nach Bedarf kann aus unterschiedlichen Checks der Verbraucherzentrale ausgewählt werden. Diese 
beinhalten eine umfassende Analyse zu Strom- und Wärmeverbrauch, der Geräteausstattung, zu 
Sparpotenzialen, der Gebäudehülle oder der Eignung der Dachflächen für Solaranlagen. Im Anschluss 
erhält der Ratsuchende einen Kurzbericht mit den Check-Ergebnissen und Handlungsempfehlungen für 
sein Gebäude bzw. seine Wohnung.

Wer einen Gutschein für eine kostenlose „Vor-Ort-Beratung“ erhalten möchte, wendet sich beim 
Landkreis Würzburg an den Fachbereich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des Landkreises 
Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931 8003-5109,  , klimaschutz@lra-wue.bayern.de
www.landkreis-wuerzburg.de/Energieportal

Ausbildungs- und Fachkräfteoffensive für die Region Würzburg
www.stadt-land-wue.de – die Onlineplattform zum Wirtschafts- u. Wissenschaftsraum 

Wo finden Menschen, die einen Ausbildungs- oder Praktikumsplatz oder eine neue Arbeitsstelle in der 
Region Würzburg suchen, einen guten Überblick über offene Stellen? Auf der gemeinsamen Homepage 
von Stadt und Landkreis Würzburg  gibt die Chancenbörse schnell Antworten. www.stadt-land.wue.de
Dort können sich Unternehmen kostenfrei registrieren, um geeignete Auszubildende oder Fachkräfte zu 
finden. 

Die Chancenbörse macht auf regionale Berufschancen im unmittelbaren Einzugsgebiet aufmerksam. Als 
Grundinformationen dienen Firmenportraits, die mit ihren Möglichkeiten, insbesondere auf Praktika, 
Ferienjobs sowie lokale Ausbildungs- und Berufsangebote hinweisen. Zahlreiche Unternehmen und 
Betriebe nutzen bereits diese Plattform. Sämtliche Schulen, Gemeinden und weitere interessierte 
Bildungseinrichtungen in Stadt und Landkreis werden auf dieses Portal aufmerksam gemacht.

Rico Neubert, Leiter der Kreisentwicklung am Landratsamt Würzburg, fordert alle interessierten Firmen 
auf: „Stellen Sie Ihr Unternehmen kostenfrei mit Chancen und Karrieremöglichkeiten auf der Homepage 
www.stadt-land-wue.de unter der Kachel „Chancenbörse“ (www.stadt-land-wue.de/chancenboerse-deine-
karriere-startet-hier) vor.“
Unternehmen können sich online auf der Homepage registrieren oder das Formblatt „Fragebogen 
Arbeitsplatzoffensive“ unter  an das Landratsamt www.landkreis-wuerzburg.de/Arbeitsplatzoffensive
Würzburg, Kreisentwicklung, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Fax. 0931 8003-905112 oder E-Mail: 
b.schmid@lra-wue.bayern.de zurücksenden. In diesem Fall übernimmt das Landratsamt den Eintrag des 
Unternehmens unter . Für Fragen und Informationen steht Brigitte Schmid gerne www.stadt-land-wue.de
auch telefonisch (0931 8003-5112) zur Verfügung.

mailto:klimaschutz@lra-wue.bayern.de
https://www.landkreis-wuerzburg.de/redirect.phtml?extlink=1&La=1&url_fid=2680.277.1
http://www.stadt-land-wue.de
http://www.stadt-land.wue.de
http://www.stadt-land-wue.de/chancenboerse-deine-karriere-startet-hier
http://www.stadt-land-wue.de/chancenboerse-deine-karriere-startet-hier
http://www.landkreis-wuerzburg.de/Arbeitsplatzoffensive
http://www.stadt-land-wue.de
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Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 23. Februar 2023

Der Gemeinderat lehnt den Antrag einstimmig ab, sich an der Kooperationsvereinbarung zur 
Unterbringung von Obdachlosen im Rahmen der Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen 
e.V. zu beteiligen.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, durch eine notariell beurkundete Dienstbarkeit eine 
dingliche Sicherung mit dem St. Johannesverein e. V. abzuschließen, um eine hinreichende 
Sicherung für die Nutzung der Kindertageseinrichtung sowie der Freiflächen, die sich auf 
Fl.Nr. 1561 befinden, rechtssicher zu erwirken.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Das Gremium beschließt einstimmig dem Bauantrag auf Neubau einer Ausstellungs- und 
Lagerhalle mit Werkstatt, Bürofläche und Betriebsleiterwohnung auf dem Flurstück Nr. 930, 
Gemarkung Kleinrinderfeld in bauplanungsrechtlicher Hinsicht zuzustimmen.
Gegen die beantragte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes bestehen keine 
Einwände.
Die Bauantragsunterlagen sind dem Landratsamt Würzburg zur Durchführung des 
Genehmigungsverfahrens zuzuleiten.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt, sich an der Bündelausschreibung „Strom“ der Firma KUBUS 
Kommunalberatung und Service GmbH für die Lieferjahre 2024 bis 2025 zu beteiligen. Im 
Rahmen der Bündelausschreibung soll Ökostrom mit Neuanlagenquote beschafft werden.

Abstimmung: 6:8 abgelehnt

Der Gemeinderat beschließt, sich an der Bündelausschreibung „Strom“ der Firma KUBUS 
Kommunalberatung und Service GmbH für die Lieferjahre 2024 bis 2025 zu beteiligen. Im 
Rahmen der Bündelausschreibung soll Ökostrom ohne Neuanlagenquote beschafft werden.

Abstimmung: 14:0 einstimmig 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Benachrichtigungen und Anfragen

1. Benachrichtigungen der Verwaltung:

1.1. Anfrage eines Architekten zu möglichen Bauvorhaben Limbachshof.
 Wie steht der Gemeinderat zu diesem Thema? 
 Bauantrag soll nach Diskussion im Gemeinderat nicht unterstützt werden.

1.2. Baukosten für Fußweg Geroldshäuser Str. und Jahnstr. sind mit 20.000,-- €  
 beziffert. 
 20.000 Euro sollen lt. 1. BGM in den Haushalt 2023 mit aufgenommen werden.

1.3. Information über Zusage der Förderung aus der Kleinprojektförderung der
 Allianz Waldsassengau e. V. in Höhe von 10.000,--€ = 80% aus der Gesamtsumme der 
 Anschaffungs- und Baukosten in Höhe von 13.500,--€.
 Es sind noch Gelder verfügbar – eine weitere Antragsstellung ist bis 31.03.2023 möglich.
 Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche sollen am Sportplatz geschaffen werden.
 Vereine sollen per E-Mail über Kleinprojektförderung Allianz Waldsassengau informiert 
 werden – wird von der Verwaltung erledigt.

1.4. Interkommunale Zusammenarbeit – Landkreisgemeinden planen eine gemeinsame
 Verkehrsüberwachung. Gemeinde Kleinrinderfeld sieht zurzeit keinen Handlungsbedarf,
 da bereits einen Kooperationsvertrag mit der Stadt Kitzingen besteht und die Kosten bei
 einem Wechsel noch nicht absehbar sind.
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Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, 

20. April 2023  um 19 Uhr
im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

1.5. Arnold Henneberger (SPD/FB):
 Gas- und Stromkosten 2021 und 2022 betreffend Rathaus und Gemeindehaus.

1.6. Information über größere forstliche Eingriffe im Staatsforst bei
 Limbachshof zwischen den Gemarkungsgrenzen Kleinrinderfeld/Kist:
 In Folge der Trocken- und Hitzeschäden der zurückliegenden Jahre leidet vor allem die
 Rotbuche deutlich unter dem Klimawandel und es zeigen sich vielerorts flächige 
 Absterbe-Erscheinungen.
 Um unter Beachtung der Ziele des Natur- und Artenschutzes verwertbares Holz noch in
 der Region nutzen zu können, vor allem aber um in solchen Waldbeständen den Anteil 
 klimastabiler Mischbaumarten erhalten und fördern zu können, sind vielerorts forstliche 
 Eingriffe in den geschädigten Flächen erforderlich.

1.4. Fraktionssprechersitzungen werden bis auf weiteres nicht mehr durchgeführt.

2.  Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1. Grimm Matthias UWG
 Anfrage Sachstand: Erneuerungen Wasseruhren?
 Bürgermeister: Wasseruhren werden durch unseren Wasserwart bis Herbst 2023
 erneuert sein.

2.2. Thomas Scheuermann UWG
 Anfrage Sachstand: Verschmutzung Backhaus – konnte der Schaden komplett beseitigt
 werden?
 Bürgermeister: Verschmutzung wurde beseitigt

2.3. Christoph Müller UWG
 Haben sich Vereine bezüglich dem Brennholz am Grundbach gemeldet?
 Bürgermeister: Ja, der TSV - Abteilung Tennis und die Iron Fighters.

2.4. Dominik Hetzer SPD/FB:
 Anfrage Sachstand: Gibt es schon Neuigkeiten bezüglich der Anfragen aus der 
 Januar-Sitzung? 
 Bürgermeister: Sobald Neuigkeiten bekannt sind, werden diese umgehend per E-Mail 
 an alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte weitergegeben.

 Rathaus Gemeindehaus 

  2021 2022 2021 2022 

Gas 4.540,64 € 2.961,80 € 6.124,76 € 3.396,52 € 

Strom 2.104,42 € 1.477,32 € 3.736,24 € 3.188,66 € 
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Anzeige:

Information zum Spendenaufruf  
der Kath. Kirchenstiftung St. Martin, 
Kleinrinderfeld

Nachdem es schon seit geraumer Zeit keine Bankfiliale in Klein-
rinderfeld mehr gibt, und somit vor allem die älteren Bewohner 
in Kleinrinderfeld nicht immer die Möglichkeit haben, den Anfang 
März verteilten Überweisungsträger der Caritassammlung bei einer 
anderen Bank oder Sparkasse abzugeben, weisen wir darauf hin, 
dass dieser, vollständig ausgefüllt und unterschrieben, auch in den 
Briefkasten am Pfarrbüro eingeworfen werden kann. Bei einer 
Spende bis 300 Euro dient der Kontoauszug als Spendenbeleg.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Familienkreuzweg
am Karfreitag,

07.04.2023
um 10:30 Uhr

Treffpunkt:
an der Kirche

Wir gehen gemeinsam
den Kreuzweg für Kinder

mit vier Kreuzwegstationen.

   Auf Euer Kommen 
freut sich das 

Kinderkirchenteam
   Kleinrinderfeld

Bilder: Bianka Leonhardt www.kinder-regenbogen.at
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Hinweis:
Ausrufezeichen steht für einen abgeänderten Wochentag!

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

Abfalltermine 
Kleinrinderfeld

02.04.

Samstag

Samstag

Freitag

Sonntag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Montag

Samstag

Sonntag

01.04.

07.04.

08.04.

10.04.

09.04.

15.04.

16.04.

23.04.

22.04.

Nr. 7

Nr. 8

Nr. 2

Nr. 3 

Nr. 4

Nr. 5

Nr. 10

Nr. 11

Nr. 6

Nr. 7

30.04.

Samstag

Sonntag

29.04.  Nr. 2

 Nr. 3

Montag 01.05. Nr. 4

Restmüll: Leerung der Restmülltonnen und Sammlung
     der Restmüllsäcke
Bioabfall: Leerung der Biotonnen
Papier: Leerung der Papiertonnen
Gelbe Tonne: Leerung der Gelben Tonne
*Problemmüll: 9 - 12 Uhr Wertstoffhof Matzenhecke
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Anzeigen:

Schlosser/
Metallbauer      
Helfer und Azubi
      
zur Verstärkung 
unseres Teams 
gesucht.

Wir fertigen 
Inneneinrichtungen aus Metall.

Demuto GmbH
Klingenstrasse 1c
Geroldshausen
Telefon: 09366 7958 
E-Mail: buero@demuto-gmbh.de

mailto:buero@demuto-gmbh.de
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Anzeigen:

neue Preise ab 01.03.2023 siehe auch Homepage
www.wvv.de/media-wvv/kompostwerk/dokumente/
downloads/kwg_annahmepreise-2023.pdf

http://www.wvv.de/media-wvv/kompostwerk/dokumente/
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Anzeigen:
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Informationsangebot zur 
Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

In Zusammenarbeit mit den 
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für 
Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis 
Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 
Orientierung wird mit dem interessierten 
Betrieb individuell und vertraulich eine 
Strategie für Möglichkeiten und Wege 
von Problemlösungen entwickelt (z.B. 
Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing, 
Unternehmensübergaben, etc.). Dieses 
erste Orientierungsgespräch ist 
kostenlos. Weitere Informationen: 
www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am 
Donnerstag, 
13. April 2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, 
Landratsamt Würzburg, 

Fotoeinsendungen:

von
Jürgen
Spiegel

von 
Elena 

Scheder

Danke für
die 

schönen
Bilder!

Anzeige:

http://www.aktivsenioren.de
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Anzeige:



28


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

